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Summa thuet
    24 Teichel Pixen
1000 Schindtlnögl
3450 Poden-
  975 Pretter- vnd
  500 Halb-Nögl

[fol. 218r]190

Außgab an Teichel Pixen vnnd
Nögln

...........Sinnd noch verhandten

.......... Seinndt noch verhanden

Von dennen herentgesezten Podennögln sinndt
  vnderm Iahr zue Ausbesserung der Fuespöden
  vf denen Cässten in beeden Churfürstlichen Preuheusern,
  auch anderwertig ainziger Weis verschlagen  1300 Poden-

Dann zue Verschlagung der Seitten Mauer in
  beeden Churfürstlichen Preuheusern vnnd dennen Prickhen,
  warauf die Preukhnecht zum Maischen stehen,
  wie nicht weniger zur Prettertachung yber der
  Eindöckhung des Auslauffs beim Kueffhof,
  auch in andere Weg verwendt       475 Pretter- vnd

250 Halb Nögl

Summa per se

[fol. 218v]

   Restirn dahero noch

    24 Teichel Pixwen
1000 Poden-
2150 Prett- vnd
  250 Halb Nögl

190 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, Anm. 2.


